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Ein Traum – ein Ziel – das Schreiben


Detektivgeschichte von Karin Goller


…wird Norbert – der Detektiv zusammen mit seinen Freunden das Rätsel ... lösen können???




Norbert und sein Freund Christian warten sehnsüchtig auf den Schulschluss.


Norbert grinst.


„Noch eine halbe Stunde und dann haben wir endlich




Ferien,“





flüstert er leise.
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Ja, zwei Wochen Ferien liegen vor ihnen.


Und da schrillt auch schon die Schulglocke.


Aufgeregt wollen alle auf einmal durch die Tür ins Freie drängen, doch Frau Hartmann, ihre Lehrerin, verabschiedet jeden einzelnen und wünscht spannende Ferien.


Florian, der Bruder von Norbert, gesellt sich auf dem Schulhof zu ihnen.


Norbert sagt: „Bis heute Nachmittag in unserer Hütte. Wir haben einiges zu besprechen.“


Norbert, Florian und Christian wohnen in einem kleinen Dorf auf der Schwäbischen Alb. Es gibt hier viele Burgen, Burgruinen und Schlösser die von Geheimnissen so strotzen. Schauplätze für unsere Detektive. Außerdem gibt es alte Stollen, Höhlen, auch Tropfsteinhöhlen.
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Mal sehen, was die Freunde so alles in ihren Ferien erleben.


Norbert, ein hoch auf geschossener Junge, weiß nie genau was er mit seinen Händen und Beinen anfangen soll. Ständig sind sie ihm im Weg.


Er hat blonde Haare, die ihm in die Stirn fallen, blaue Augen und eine Menge Sommersprossen und hat immer gute Laune.


Er ist erster Detektiv des Clubs, in der Lage, Dinge und Ereignisse miteinander zu kombinieren und die richtigen Schlüsse zu ziehen, denn er ist mit einem fantastischen Gedächtnis ausgestattet, und so gelingt es ihm, unter schwierigsten Umständen, die Wahrheit zu ergründen.


Florian, sein Bruder, ist zweiter Detektiv. Er ist eher noch etwas größer als Norbert, und ein unheimlich guter Computerfachmann. Oft packt ihn das Grausen, wenn Norbert ihn wieder einmal unter Druck setzt. Er ist zuständig für Recherche und Archiv.


Auch Florian ist blond und hat blauen Augen. Doch seine Sommersprossen kann man eher zählen.


Christian, der dritte Detektiv, ist stämmig und ein guter Sportsmann. Er ist ein ruhiger, sehr belesener Junge, doch man sollte sich nicht von ihm täuschen lassen, sondern auf der Hut vor ihm sein.


Er sagt von sich: „Ich bin nicht dick, ich bin nur zu klein für mein Gewicht“, und grinst die anderen an.


Außerdem gehören noch Katrin und Jasmin dazu.


Katrin hat rote, lange Haare, die sie zu einem Pferdeschwanz zusammen bindet, der lustig auf und ab wippt. Auch sie hat blaue Augen.


Jasmins Haare sind zu einem Bob geschnitten und dunkelblond, ihre Augen sind grün. Sie trägt eine rote Brille mit großen, runden Gläsern.
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Auf dem Gütle von Norberts Eltern, in der alten Hütte, befindet sich ihr Büro.


…das Büro ihres Detektiv – Clubs.


Einen Namen dafür hatten sie noch nicht…


In ihrem Büro standen ein uralter Schreibtisch, Stühle und ein Aktenschrank.


In einem Ordner war die Liste mit den Mitgliedern abgeheftet:


Auf der Liste vermerkt waren der


Name des Detektivclubs


Name Geheim-Name Spezial-Gebiet Alter


Unterschrift





	Erster Detektiv

	Norbert ……


Superhirn/Denksport…..


12 Jahre……





	Zweiter Detektiv

	Florian ………


Recherche – Archiv…….


11 Jahre










	
Dritter Detektiv

	Christian…….


Sportsmann……


12 Jahre………





	Mitglieder:

	Katrin…12 Jahre…


Jasmin…12 Jahre…







Auf dem Detektivausweis standen der Name des


Detektivclub…..NCF


wir übernehmen jeden Fall


und… Unterschrift des Detektivs…
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Dann fehlten noch der Detektivstempel sowie ein Stempelkissen…


…ein Logo – vielleicht eine Lupe?


Das Logo kann man mit einem Stift auf ein Radiergummi auftragen und dann ausschneiden und…fertig ist ein Stempel…


Sie entwarfen ihre Formulare selbst, z.B.


Tatort Protokolle.


Was ist geschehen? Wo ist es geschehen?


Wann war die Tatzeit? – Datum – Uhrzeit –


Wer ist das Opfer? Wer ist Zeuge?


Wie ist der Täter vorgegangen?


Womit wurde die Tat verübt?


Was ist das Motiv?


Am Tatort hinterlässt der Täter Spuren…


eine verräterische Fußspur…ein benutztes


Wasserglas…Einbruchspur an der


Tür…Kaugummipapier


Die genaue Lage der Spur ist wichtig, an jede Spur eine kleine Karte mit einer Nummer, Foto legen und eine genaue Skizze erstellen.


Tatort Skizze


Ort – Datum – Uhrzeit


Mit der Lupe genau die Spur anschauen – den Weg des Täters verfolgen – Tatort markieren – und den Standort und die Aussagen der Zeugen festhalten, selbst auf Kleinigkeiten, die stutzig machen, achten – wo stimmt etwas nicht und was steckt vielleicht noch dahinter…


Mit einem Drucker stellten sie ihre Formulare selbst her.


Der Ordner enthielt säuberlich vorgefertigte Protokolle, die sie hoffentlich einmal mit allen von ihnen aufgeklärten Fällen ausfüllen könnten. Ein Telefon, ein kleines, aber sehr taugliches Labor und eine Dunkelkammer vervollständigten das Büro.


In dem Ermittlungskoffer, der griffbereit neben der Tür stand, befanden sich alle Utensilien, die ein Detektivbüro so brauchte:
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